
 
 

 

 
 
 

  
    

 
 

   
   

   
   

 
 

  
 

  
 

 
   

   
 

 
 
 
 
 

   

Schutzwegmarkierungen 

Die unterzeichnenden BezirksrätInnen von LINKS-KPÖ stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 
26.09.2023  gemäß § 24  der Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen folgenden 

Antrag 

Die zuständigen Magistratsabteilungen, werden ersucht, auf allen Seiten, wo eine Zufahrt 
möglich ist, Piktogramme (Achtung Fußgänger!) auf der Fahrbahn anzubringen. Zusätzlich soll 
für den Bus eine farbliche Fahrbahnmarkierung zum Einbiegen in Richtung Ramperstorffergasse 
(welche auch in der Nacht sichtbar ist) angebracht werden. 

Begründung 

Die Kreuzung ist nach wie vor gefährlich. Das Queren ist für Fußgänger*innen unangenehm und 
erfordert höchste Konzentration, ortsunkundige PKW-Lenker*innen verharren oft in einer langen 
„Orientierungsreaktion“ und somit in einem unklaren „Vorrang“-Verhalten, es kommt immer 
wieder zu Unfällen. 

Eine Schutzwegmarkierung ALLER Kreuzungsseiten (vgl. Kreuzung Zentagasse/Stolbergasse) 
halten wir im Sinne einer echten Verkehrssicherheit für Fußgänger*innen - vor allem aber für die 
von Schulkindern - für unerlässlich. 

 
Für LINKS-KPÖ Margareten  

BR DI Wolf-Goetz Jurjans   
Klubvorsitzender  

BRin Claudia Krieglsteiner 
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